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� Bewertung der Verordnungsfähigkeit von Fosavance ® 

Die KBV hat mit den Spitzenverbänden der Krankenkassen die Thematik diskutiert und fol-

gendes Ergebnis erzielt: 

Bei der Bewertung der Verordnungsfähigkeit von Fosavance® sind die Arzneimittel-

Richtlinien und das Wirtschaftlichkeitsgebot zu beachten. Bei der Bewertung der Wirtschaft-

lichkeit sind die Verordnungskosten von Fosavance® mit den Verordnungskosten eines A-

lendronsäure-Generikums plus Vitamin D zu vergleichen. Bezogen auf 84 Tage ergeben 

sich bei der Verordnung von Fosavance® um ca. 25 % höhere Kosten als bei der Verord-

nung eines Alendronsäure-Generikums plus Vitamin D. 

In den Therapieempfehlung-Osteoporose der AkdÄ wird die Kombination von Calcium und 

Vitamin D3 als Basistherapie aller Therapieoptionen bezeichnet. Die Gabe eines 

Bisphosphonats erfolgt bei medizinischer Notwendigkeit zusätzlich.  

Somit müsste bei Fosavance® zusätzlich Calcium eingenommen werden. Der für Fosavan-

ce® u. a. reklamierte Vorteil der Einnahme von nur einer Tablette relativiert sich hierdurch. 
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http://www.akdae.de/35/83_Osteoporose_2003_1Auflage.pdf

